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M I T T E I L U N G E N D E S V O R S T A N D E S

Der Vorstand und die Geschäftsstelle wünschen allen BSGen
ein gutes und gesundes neues Jahr.

Wir möchten uns für die vielen Weihnachtsgrüße und Wünsche zum neuen Jahr ganz
herzlich bedanken.

Einladung zum ordentlichen Verbandstag des BSV am 31.03.2010
Am Mittwoch, dem 31.03.2010, findet der Ordentliche Verbandstag statt. Als Anlage finden Sie ein
Schreiben des Vorstandes mit einer Satzungsänderung mit der Bitte um Beachtung. Die Satzungsän-
derung steht außerdem zum Download auf der BSV Homepage unter News für Sie bereit. Die Ände-
rungen sind rot markiert.
Die Einladung mit der vorläufigen Tagesordnung wird mit dem VMB Nr. 2 am 05.02.2010 veröffent-
licht.

ECSG 2011 wurde von der Europäischen Föderation (EFCS) geprüft
Vom 14. - 16.12.2009 prüfte Kurt Petersen aus Dänemark, Mitglied des Sportausschusses der EFCS
und Supervisor für die ECSG 2011, den Organisationsstand für unsere Spiele im nächsten Jahr in
Hamburg.
Ein umfangreicher Fragenkatalog wurde mit den Organisatoren des Vereins ECSG 2011 abgearbei-
tet. Geplante Sportstätten wurden dabei in Augenschein genommen und über nächste Schritte in der
weiteren Planung gesprochen.
Kurt Petersen, selbst schon 2007 in der Organisation für die ECSG in Aalborg tätig, gab auch gute
und wichtige Tipps für die weitere planmäßige Gestaltung dieser Veranstaltung.
Er attestierte den Vorsitzenden des Vereins ECSG 2011 Hamburg e.V. Ingo Aurin und Günter Quast
und dem Generalsekretär Alfred Holdhoff einen sehr guten Stand in der Ablauforganisation und er
hob dabei besonders die gute und kollegiale Arbeitsatmosphäre hervor.
Im Sommer dieses Jahres werden die Koordinatoren aus den teilnehmenden EFCS-Ländern nach
Hamburg kommen, um sich selbst vor Ort über den Stand der Dinge zu erkundigen. Nach dieser Ta-
gung wird dann das Bulletin Nr. 2 erscheinen, wo endgültig Sportstätten und Regelwerk für die ein-
zelnen Wettbewerbe bekannt gegeben werden.

Einladung zum Gesundheitstag am 21.01.2010 in der Wendenstr.
Der BSV organisiert mit der BARMER/GEK einen Gesundheitstag für seine Mitglieder und alle Mitar-
beiter in der City Süd. Parallel läuft eine Blutspendeaktion des Deutschen Roten Kreuzes. Wir bitten
um Aushang und Weitergabe der Ausschreibung.

Seminare der Verwaltungs-BG in Storkau
NOCH FREIE PLÄTZE
Der BSV bietet wieder zwei Seminare in Storkau an. Themen sind „Fit for Work“ und „Erste Hilfe
im Verein/BSG“ am Wochenende vom 09. bis 11.04.2010. Es wird wieder eine gemeinsame Bus-
anreise organisiert. Die Plätze werden nach Eingang vergeben. Anmeldung bis zum 15.01.2010
bei Melanie Gronau unter Tel. 23 85 79 62 oder
melanie.gronau@bsv-hamburg.de

Hamburg benötigt Ausbildungsplätze
Der BSV ist seit einigen Jahren Ausbildungsbetrieb zum Sport- und Fitnesskaufmann/-frau im
Verbund mit dem Lufthansa-SV. Diese einander ergänzende Ausbildung hilft den Ausbildungsbe-



trieben, aber auch den Auszubildenden selbst. Oftmals sind Betriebe zu klein, um allein ausbilden
zu können. Hier hilft die Ausbildungsinitiative Hamburger Wirtschaft e.V., die Partnerbetriebe
sucht, um in verschiedenen kaufmännischen Berufsfeldern ausbilden zu können. Zu einer Infor-
mationsveranstaltung zum Thema Verbundausbildung lädt die Initiative am Dienstag, den
09.02.2010, 18:00 Uhr, in die BSV-Geschäftsstelle ein. Siehe dazu auch den beiliegenden Flyer.

Angebot vom Nordwind-Wassersport e.V.
In Bezug auf das VMB 12-09 möchten wir noch einmal darauf hinweisen, dass Betriebssportge-
meinschaften mit einer geringeren Anzahl von 10 Interessenten am Angebot vom Nordwind-
Wassersport e.V. über den BSV gegen einen Grundbeitrag von 30 € pro Person, den der BSV
dann weiterleitet, teilnehmen können.

Tages Seminar – Ausbildung zum Sportbetreuer
Jörn Schimkat (Sportphysiotherapeut und Physioenergetiker) vermittelt Ihnen die Grundlagen für
Soforthilfemaßnahmen und weiterführende Kenntnisse für die Richtige Behandlung bei Unfällen
und Verletzungen im Sport. Das Seminar findet am Samstag, den 6. Februar im REHA Zentrum
Harburg statt. Mehr Infos erhalten Sie im Anhang.

BOX-OUTgym – neuer Kooperationspartner
Im BOX-OUTgym erleben Sie exklusives Boxtraining und modernes Fitnesstraining unter
professioneller Anleitung von hochqualifizierten Trainern und Profi-Boxern – und finden so zu
Ihrer optimalen Fitness: Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit, Koordination und mentale Stärke.
Schnuppern Sie doch mal rein! Ein Angebot für Betriebssportler finden Sie im Anhang.

Werden Sie ECSG-Vereinsmitglied
Der „Verein zur Organisation und Durchführung der European Company Sport Games 2011 e.V.“
wurde in 2008 gegründet. Der Verein nimmt als Mitglieder natürliche und juristische Personen auf,
also einzelne Betriebssportler/innen, BSGen und Vereine. Für alle ist ein monatlicher Beitrag von
EUR 1,- festgelegt. Der Verein kann Spenden entgegennehmen und Spendenbescheinigungen
ausstellen. Wer Interesse hat, Mitglied zu werden und damit die Europäischen Betriebssportspiele
2011 unterstützen will, kann sich den Antrag unter www.ecsghamburg2011.de herunterladen.

Helfer für „ECSG 2011 Hamburg“ gesucht!
Wir suchen weiterhin Helfer und Unterstützer für unsere Spiele, sowohl während der Wettkämpfe
2011 als auch in der Organisation der Spiele. Interessierte melden sich bei Alfred Holdhoff unter:
alfred.holdhoff@ecsghamburg2011.de

Europäisches Turnier im Volleyball, Tennis und Fußball
2010 in Eindhoven
Vom 13. bis zum 16.05.2010 findet in Eindhoven ein Europäisches Turnier im Volleyball (men and
mixed), Tennis (men and mixed) und Fußball (11er und 7er-Teams) statt.
Infos unter www.bedrijfssport.org/Tournament2010.htm

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann

Das VMB Nr. 2/2010 erscheint am 05.02.2010, als pdf unter www.bsv-hamburg.de
Über den BSV-Newsletter werden Sie informiert! Jetzt bestellen!
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Liebe Schachfreunde, 
 
bevor mein Spielausschusskollege 
Horst Helmcke die erste Saisonhälfte 
Revue passieren lässt, an dieser Stelle 
der Hinweis auf die diesem VMB bei-
liegenden BSV-Turniere des Jahres 
2010.  
 
Auf folgende Änderungen hinsichtlich 
zweier Turniere will ich noch hinwei-
sen: Der Spielausschuss hat beschlos-
sen, dass die Mannschafts-
Blitzmeisterschaft wie in früheren Jah-
ren auch wieder mit 6er-Mannschaften 
ausgespielt wird, da die Umstellung auf 
4er-Mannschaften keine Steigerung der 
Turnierteilnehmer gebracht hat.  
 
Darüber hinaus wird die Aktivschach-
Einzelmeisterschaft nur noch an 2 Ta-
gen (und 7 statt 9 Runden) ausgetragen. 
 
Ich wünsche allen Schachfreunden 
schachlich allen erdenklichen Erfolg im 
neuen Jahr! 
 
Achim Kaliski 
Spielausschuss Schach 
 
 

Mannschaftsmeisterschaft 

2009/2010 
 
In der Gruppe 1 führen unverändert 
Hanse/Kravag und BWVL Kopf an 
Kopf. Als einziger ernsthafter Verfolger 
kommen wohl nur die Gerichte noch in 
Frage, denn wer in dieser Klasse zwei-
mal verloren hat, dürfte für den Titel-
gewinn chancenlos sein.  
 
Ausgeglichen mit jeweils zwei Siegen 
und zwei Niederlagen ist das Punkte-
konto der folgenden drei Mannschaften 
G+J, ERGO und Transit, die vermutlich 

auch mit dem 
Abstiegskampf 
nichts zu tun 
haben werden.  
 
Mit Platz 7 
beginnt die Abstiegszone, wobei BSW, 
der Ring und die Baubehörde jeweils 
zwei Pluspunkte verzeichnen konnten. 
Die seit Jahren erfolgreiche Baubehör-
de ist somit aus dem Kreis der oberen 
Mannschaften ausgeschieden. Nach wie 
vor steht Generali auf dem letzten Platz. 
Wenn das Team jetzt nicht bald einige 
Punkte sammelt, ist der Abstieg nicht 
zu vermeiden. 
 
Baubehörde 2 führt weiter die Grup-

pe 2 an, gefolgt von BDF 1, Rapid 1 
und BWVL 2, wobei die Wirtschafts-
behörde mit einem Nachholspiel im 
Rückstand ist. Diese vier Mannschaften 
werden mit ziemlicher Sicherheit die 
Aufstiegsplätze unter sich ausmachen.  
 
Mit ausgeglichenem Punktekonto fol-
gen T-Systems/BP 1, BVB/Zoll 1 und 
Ring 2. Der Aufsteiger Fachschule 1 
verzeichnet auf dem drittletzten Platz 
drei Pluspunkte, könnte aber leicht auf 
den vorletzten Rang abrutschen, wenn 
die Gerichte ihr Nachholspiel gegen 
BWVL gewinnen sollten. Weiterhin 
bedenklich sieht es für den zweiten 
Aufsteiger Otto 1 aus, der noch keinen 
Pluspunkt verzeichnen konnte. 
 
In der Gruppe 3 scheint es einen sehr 
spannenden Aufstiegskampf zu geben, 
denn Rapid 2, Shell 1 und Vattenfall 1 
nehmen punktgleich die Plätze 1 bis 3 
ein, und auch Aufsteiger BSVH 1 liegt 
auf Rang 4 nach Minuspunkten gleich-
auf mit den drei vorderen Teams.  
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BSW 2, zur Zeit mit ausgeglichenem 
Punktekonto, könnte sich – je nach den 
Ergebnissen der nächsten Spiele – noch 
nach oben orientieren oder auch in den 
Abstiegsstrudel geraten, denn auf den 
Plätzen 6 bis 10 liegen fünf Mannschaf-
ten mit jeweils drei bzw. zwei Plus-
punkten: Allianz 1, BVB/Zoll 2, Tran-
sit 2, Generali 2 und Baubehörde 3. Der 
Abstiegskampf wird hier genauso span-
nend sein wie der Kampf um die ersten 
beiden Plätze. 
 
Commerzbank 1 führt in der Gruppe 4 
weiterhin die Tabelle an, und zwar als 
einzige Mannschaft verlustpunktfrei. Es 
folgen (stets mit einem Punkt Unter-
schied) BWVL 3, Fachschule 2 und 
Shell 2 auf den Plätzen 2 bis 4.  
 
ERGO 2, Transit 3 und BDF 2 bilden 
das Mittelfeld, dürfen sich allerdings 
mit ihren vier bzw drei Pluspunkten 
nicht allzu sicher fühlen. Nach den bis-
herigen Ergebnissen spricht allerdings 
viel dafür, dass die auf den Plätzen 8 
bis 10 stehenden Mannschaften die 
Kandidaten für den Abstieg sind, näm-
lich T-Systems/BP 2, Hauni und G+J 2.  
 
Unverändert stehen in der Gruppe 5 
Rapid 3 und Otto 2 mit je vier Siegen 
und ohne Niederlage an der Tabellen-
spitze, gefolgt von Baubehörde 4 und 
BVB/Zoll 3, die beide mit jeweils zwei 
Minuspunkten noch zur Spitzengruppe 
gehören. Allerdings hat die Baubehörde 
zwei Spiele mehr ausgetragen (und ge-
wonnen) als BVB/Zoll 3 und verfügt 
über eine gute Ausgangsposition für die 
Aufstiegskämpfe.  
 
Unverändert bilden Generali 3 auf Rang 
5 und Allianz 2 (Rang 6) das Mittelfeld, 
aber beide Mannschaften können im 
Fall von Niederlagen leicht in den Ab-
stiegskampf hineingezogen werden, 

denn Lufthan-
sa 1, Vatten-
fall 2 und 
Ring 3 (Plätze 
7 bis 9) verfü-
gen jeweils 
über zwei Pluspunkte und können sich 
alle bei einem Sieg leicht verbessern. 
Transit/HHA 4 ist unverändert das 
Schlusslicht. 
 
In der Gruppe 6 liegen die ersten fünf 
Mannschaften fast gleichauf. Der Spit-
zenreiter BWVL 4 wird verfolgt von 
BVB/Zoll 4, Hanse/Kravag/DAK 2, 
BDF 3 und Commerzbank 2, die sämt-
lich gute Chancen haben, einen Auf-
stiegsplatz zu erreichen.  
 
BSW 3, jetzt auf Platz 6, bildet für sich 
allein das Mittelfeld, bevor dann mit 
Gerichte 3 und Baubehörde 5 schon die 
abstiegsgefährdeten Ränge kommen. 
Schlusslichter sind weiterhin G+J 3 und 
T-Systems/BP 3. 
 
Die Gruppe 7 bietet jetzt ein ausgegli-
cheneres Bild als beim letzten Bericht. 
Zur Zeit sieht es so aus, als sollte die 
verlustpunktfreie Mannschaft von Ot-
to 3 die besten Karten haben. BSVH 2 
(mit 6 : 2 Punkten) folgt auf Rang 2, 
und danach folgen auf den Plätzen 3 bis 
7 mehrere Teams, die schon einige Mi-
nuspunkte auf dem Konto haben, näm-
lich Transit/HHA 5, BVB/Zoll 5, 
Commerzbank 3, Vattenfall 3 und Ra-
pid 4. Rang 8 bis 11 nehmen Baube-
hörde 6, BDF 4, Commerzbank 4 und 
Lufthansa 2 ein. 
 
Dr. Horst Helmcke 
Spielausschuss Schach 
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Nr. Gruppe 1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Transit 1 3,5 2,0 4,0 2,0 11,5 4 - 4 6.

2 Baubehörde 1 2,5 4,0 1,0 1,5 9,0 2 - 6 9.

3 Generali 1 2,0 2,5 2,5 1,5 8,5 0 - 8 10.

4 BWVL 1 4,0 5,5 3,5 3,5 16,5 8 - 0 2.

5 Gerichte 1 3,5 3,5 0,5 4,0 11,5 6 - 2 3.

6 BSW 1 2,5 2,0 3,5 2,5 10,5 2 - 6 7.

7 Hanse/Kravag 1 4,0 5,0 4,5 3,5 17,0 8 - 0 1.

8 G + J 1 2,0 4,5 2,5 3,5 12,5 4 - 4 4.

9 ERGO 1 4,0 2,5 3,5 2,5 12,5 4 - 4 4.

10 Ring 1 2,5 2,0 2,5 3,5 10,5 2 - 6 7.

Nr. Gruppe 2 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Gerichte 2 2,0 1,0 4,0 7,0 2 - 4 9.

2 Baubehörde 2 3,5 5,0 4,0 3,0 15,5 7 - 1 1.

3 BDF 1 4,5 2,5 5,0 3,0 15,0 5 - 3 2.

4 BVB/Zoll 1 1,5 4,0 2,0 3,5 11,0 4 - 4 6.

5 T-Systems/BP 1 2,5 3,5 2,0 4,5 12,5 4 - 4 5.

6 Ring 2 4,0 1,0 1,0 4,0 10,0 4 - 4 7.

7 Rapid 1 5,0 2,0 3,0 3,5 13,5 5 - 3 3.

8 BWVL 2 3,0 3,0 4,0 10,0 4 - 2 4.

9 Fachschule 1 2,0 2,5 3,0 4,0 11,5 3 - 5 8.

10 Otto 1 2,5 1,5 2,0 2,0 8,0 0 - 8 10.

Nr. Gruppe 3 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Rapid 2 3,5 4,0 2,5 4,5 14,5 6 - 2 1.

2 BVB/Zoll 2 2,0 3,5 2,0 3,0 10,5 3 - 5 7.

3 BSW 2 3,5 2,5 2,5 4,0 12,5 4 - 4 5.

4 Transit 2 2,5 2,5 4,0 9,0 2 - 4 8.

5 Vattenfall 1 4,0 3,5 3,5 2,5 13,5 6 - 2 3.

6 Generali 2 2,5 2,5 3,5 2,0 10,5 2 - 6 9.

7 Baubehörde 3 2,0 4,0 2,0 1,0 9,0 2 - 6 10.

8 Shell 1 3,5 3,0 4,5 3,0 14,0 6 - 2 2.

9 Allianz 1 1,5 5,0 1,5 3,0 11,0 3 - 5 6.

10 BSVH 1 3,5 3,0 3,0 9,5 4 - 2 4.

Nr. Gruppe 4 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Transit 3 2,5 3,0 5,0 2,5 13,0 3 - 5 6.

2 Commerzbk. 1 3,5 4,0 5,0 5,0 17,5 8 - 0 1.

3 Fachschule 2 2,5 4,0 4,0 4,5 15,0 6 - 2 3.

4 Shell 2 3,5 3,0 2,5 6k 15,0 5 - 3 4.

5 BDF 2 2,5 2,0 3,0 3,5 11,0 3 - 5 7.

6 ERGO 2 3,5 2,0 2,0 3,5 11,0 4 - 4 5.

7 Hauni 3,0 1,0 1,5 2,5 8,0 1 - 7 9.

8 T-Systems/BP 2 1,0 1,0 3,0 3,0 8,0 2 - 6 8.

9 BWVL 3 3,5 3,5 3,0 3,5 13,5 7 - 1 2.

10 G + J 2 0k 2,5 3,0 2,5 8,0 1 - 7 9.

BP MP

BP MP

BP MP

BP MP
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Nr. Gruppe 5 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 Otto 2 2,5 3,5 4,0 4,0 14,0 8 - 0 2.

2 Allianz 2 (4er) 2,0 1,0 1,0 2,5 6,5 3 - 5 6.

3 Generali 3 3,0 2,5 2,0 7,5 3 - 3 5.

4 BVB/Zoll 3 4,0 3,0 2,0 9,0 4 - 2 4.

5 Lufthansa 1 2,0 3,0 2,0 2,0 9,0 2 - 6 7.

6 Ring 3 (4er) 1,5 3,0 1,5 1,0 7,0 2 - 6 9.

7 Baubehörde 4 2,5 3,0 4,0 4,0 4,0 17,5 8 - 2 3.

8 Transit/HHA 4 2,0 1,5 2,0 2,5 1,5 9,5 0 - 10 10.

9 Vattenfall 2 2,0 2,0 3,5 1,5 9,0 2 - 6 7.

10 Rapid 3 4,0 4,0 4,5 4,5 17,0 8 - 0 1.

Nr. Gruppe 6 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 Commerzbk. 2 4,5 4,0 1,0 4,5 14,0 6 - 2 5.

2 BVB/Zoll 4 3,0 4,0 4,0 3,0 2,5 16,5 7 - 3 2.

3 BWVL 4 3,0 3,5 4,0 3,0 13,5 7 - 1 1.

4 BSW 3 (4er) 1,0 1,0 2,5 3,5 2,0 10,0 5 - 5 6.

5 G + J 3 2,0 2,5 1,5 3,0 9,0 1 - 7 9.

6 T-Systems/BP 3 1,5 2,0 2,0 0,5 1,0 7,0 0 - 10 10.

7 Baubehörde 5 2,0 3,0 3,0 2,5 10,5 2 - 6 8.

8 BDF 3 5,0 3,5 2,5 3,5 14,5 6 - 2 4.

9 Hanse/Kravag/DAK 2 1,5 5,0 3,5 3,5 3,0 16,5 7 - 3 2.

10 Gerichte 3 2,0 3,0 2,5 3,0 10,5 3 - 5 7.

Nr. Gruppe 7 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 BP Pl.

1 Commerzbk. 4 (4er) 0,5 0,5 2,5 1,0 0,5 5,0 2 - 8 10.

2 Baubehörde 6 1,5 2,5 1,5 2,5 3,0 11,0 3 - 7 8.

3 Vattenfall 3 (4er) 2,5 2,5 1,0 2,0 1,0 9,0 5 - 5 6.

4 BDF 4 (4er) 1,5 1,5 1,5 3,0 7,5 2 - 6 9.

5 Rapid 4 1,5 2,5 3,0 7,0 3 - 3 7.

6 Otto 3 (4er) 2,5 3,0 2,5 8,0 6 - 0 1.

7 Transit/HHA 5 3,5 3,5 2,0 1,0 3,0 13,0 6 - 4 3.

8 BSVH 2 3,5 4,5 3,0* 4,0 15,0 6 - 2 2.

9 Lufthansa 2 (4er) 1,5 1,5 0,5 2,0 5,5 1 - 7 11.

10 BVB/Zoll 5 3,0 3,0 3,5 2,0 11,5 5 - 3 4.

11 Commerzbk. 3 3,5 2,0 2,0 4,0 11,5 5 - 3 4.

* Mannschaftspunkte aberkannt

MP

MP

MP
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Nachträge zur Rangliste 2009/2010

BSG Br. Nachname Vorname Geb. Pass Stat. Verein AB WZ Spielber. Bemerkungen
Allianz 5 Kröncke Uwe 1956 G* HSK 31 1998 Spieler aus der BSG ausgeschieden

Baubehörde 9 Haack Stefan 1969 8138 B HSK 10 1888 Spieler aus der BSG ausgeschieden

31a Hinze Peter 1954 8368 G 47 1607 01.09.2009

BSVH 8a Schneider Alexander 1989 8380 B 12.11.2009

BSW Mannschaftsführer: 3. Karin Walke  Tel.: 61 36 59

21 Schönbach Günther 1924 8415 B 09.10.2009

Commerzbank Spieltag 1. Mannschaft: Dienstag

1a Kröncke Uwe 1956 3043 G* HSK 31 1998 25.09.2009

4a Polozov Valeri 1965 7305 B 7 1616 25.09.2009

ERGO 25 Geveilers Vjaceslav 1981 8084 B/E 19.11.2009

Lufthansa 2a Ebel Tobias 1983 8036 B 18.09.2009

Rapid Spartenleiter & Mannschaftsführer: 3. Gerhard Bissinger  Tel.:  7428122 neuer Spielort:
7 Wiener Christian 1965 8410 G40 Altonaer SK 2078 01.09.2009 Schachklub Altona/

Finkenwerder

Königstrasse 32, UG,

Eingang im Torbogen,

dort klingeln

Ring 14a Huter Otto 1942 6944 G* Schachfreunde 19 1678 01.09.2009

Shell Mannschaftsführer: 2. Peter Wolter  Tel.: 04102/707322633 Personalausweis
16a Arp Marco 1975 8329 B 01.11.2009 mitbringen!

T-Systems/BP 1 Peterwitz Klaus 1962 8265 B Bargteheide 2 2099 Status verändert

Transit 3 Szobries Torsten 1964 8356 G40 HSK 2055 11.09.2009

Folgender Mannschaftskampf wurde wegen des Einsatzes von 3 G40-Spielern vom Spielausschuss neu bewertet:
BP alt MP alt BP neu MP neu

BVB/Zoll 1 - T-Systems 1 3½ : 2½ 2 : 0 4 : 2 2 : 0

Folgender Mannschaftskampf wurde wegen des Einsatzes eines nicht spielberechtigten Spielers vom Spielausschuss neu bewertet:
Vattenfall 3 - BSVH 2 ½ : 3½ 0 : 2 1 : 3 0 : 0

Änderungen des Einsatzes von Spielern für Folgemannschaften:
BSG Mannschaft spielberechtigt ab Rangl.-Nr.:

BVB/Zoll 5 24

Commerzbank 2 4

3 10

4 16

G+J 2 5

3 12

Hanse/Kravag/DAK 2 5

Lufthansa 2 5

Otto 2 5

3 11

Rapid 3 11

4 20

T-Systems/BP 3 11

Transit 2 5

3 11

4 17

5 23

Anzahl der kampflosen Verluste an den ersten beiden Brettern (ab dem dritten werden Mannschaftspunkte abgezogen):
Mannschaft Anzahl:
BSVH 2 1

BSW 3 1

Generali 3 1

Gruner 1 1

Gruner 2 2

Hanse/DAK 2 1

Lufthansa 2 2

Vattenfall 2 1

T-Systems/BP 3 1
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Termin* Veranstaltung Ort Modus Anzahl Ausschreibung

Mi., 31.03., 19.00 Uhr Ehemaligenturnier CCH 5 Rd. á 15 Min. 4er-Teams Nr. 2 am 05.02.

Mo., 26.04. Cup der guten Hoffnung (Gr. 5 - 7) BBH 7 Rd. á 15 Min. 4er-Teams Nr. 2 am 05.02.

Mo., 03.05. Mannschafts-Blitzmeisterschaft Otto Blitz 6er-Teams Nr. 2 am 05.02.

Fr., 07.05. Spartenleiterversammlung BSV - - Nr. 2 am 05.02.

Di., 01.06. Betriebssport-Cup (ohne Vereinsspieler) DAK 7 Rd. á 15 Min. 4er-Teams Nr. 3 am 05.03.

Mo., 07.06. Blitz-Einzelmeisterschaft BBH Blitz Einzel Nr. 4 am 09.04.

Mo., 14. & Do., 17.06. Damen-Einzelmeisterschaft G+J 6 Rd. á 30 Min. Einzel Nr. 4 am 09.04.

Mo., 05.07. Mittel-Stand-Cup (Gruppen 3 - 7)
BBH oder 

BVB
7 Rd. á 15 Min. 4er-Teams Nr. 5 am 07.05.

Fr., 20. - So., 22.08.** BSV-Einzelmeisterschaft BSV 5 Rd. (90 M./40+30) Einzel Nr. 6 am 04.06.

Mo., 13. & 20.09. Aktivschach-Meisterschaft BBH 7 Rd. á 30 Min. Einzel Nr. 7 am 02.07.

Mo., 27.09. Mannschafts-Schnellschachmeisterschaft BBH 7 Rd. á 15 Min. 6er-Teams Nr. 8 am 06.08.

Mo., 04.10. Beginn Mannschaftsmeisterschaft BSGen Turnierschach 6er- und 4er- Nr. 6 am 04.06.

November 2010 Dt. Mannschafts-Meisterschaft Neustadt 7 Rd. (90 M./40+30) 4er-Teams Nr. 2 am 05.02.

* Beginn 18.00, wenn  nicht anders angegeben

** Beginn Fr.: 18 Uhr, Sa. & So.: 10 & 15 Uhr


